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China erfahren
Im Auto, aber nicht im eigenen.

Nur damit niemand glaubt, 
sich einem dezent uner-

fahrenen Reiseveranstalter 
anzuvertrauen: Peter Schind-
ler ist quasi Österreicher, ei-
gentlich aber Schweizer, lebt 
in Hong Kong, hat Führer-
scheine büschelweise, und 
seine chinesisch-malaiische 
Frau ist Australierin. Außer-
dem hat er kürzlich China 
durchquert, satte 21.000 km 
lang, und was andere viel-
leicht in einem Geländeauto 
wagen würden, absolvierte 
Schindler in einem Caterham, 
sonst eher auf glatt polierten 
Straßen daheim, federungs-

halber. Immerhin war der 
Caterham anschließend noch 
ausreichend fit, um für einen 
wohltätigen Zweck versteigert 
zu werden. Auch Peter 
Schindler ist gut in Schuss, 
weshalb er jetzt die perfekte 
Art des Reisens in China für 
Interessierte anbietet.

Es geht also um Autofah-
ren in China, diesmal zur 
Sicherheit in Geländegängi-
gerem, angereist wird per 
Flugzeug, damit der Urlaubs-
bedarf nicht ausufert. In Chi-
na werden die Autoreisenden 
ausreichend betreut, um das 
Sicherheitsnetz engmaschig 

zu ziehen (Navigation mit 
programmierten Routen, 
gebuchte Hotels auf ziemlich 
hohem Niveau, feines Essen, 
gute Versicherung), aber 
drumherum bleiben Raum 
und Zeit für Abenteuer. Und 
für Eindrücke, die man sich 
gut beiseite legt, für immer.

Die nächste Reise startet 
am 5. April, mehr Vorge-
schmack unter www.onthe-
roadinchina.com. � M.S.
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So und so und so Impres­
sionen von unterwegs: tolle Land­

schaft und nette Bewohner.


